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                                            Ausgabe April 2013  
 

Sehr geehrte Gemeindebürger      
und Gemeindebürgerinnen !   
 
Obwohl uns der Kalender seit Wochen den Frühlingsbeginn 
verkündet, lassen die seh- und spürbaren Anzeichen leider noch auf sich 
warten. Die normalerweise um diese Jahreszeit aufkommende Aufbruch-
stimmung, gleichzeitig mit dem Frühjahrserwachen der Natur einsetzend, ist 
noch nicht spürbar. Wir können aber dennoch zuversichtlich in die Zukunft 
schauen, die uns die Umsetzung einiger für unsere Gemeinde wichtiger 
Infrastrukturprojekte - und damit wieder eine Verbesserung unserer 
Lebensqualität - bringen wird. 
 
Als erstes wird die in die Jahre gekommene und durch einen KFZ-Unfall 
beschädigte Brücke über den Natschbach im Bereich der Augasse in 
Loipersbach abgerissen und durch einen Neubau ersetzt. Die Finanzierung 
ist gesichert, die erforderlichen Gemeinderatsbeschlüsse liegen vor, sodass 
nach Vorliegen der behördlichen Bewilligungen mit einem Baubeginn im 
Juni gerechnet werden kann.  Während der Abriss- und Bauzeit von ca. 4 
Wochen muss der durch die Augasse führende Verkehr umgeleitet werden, 
danach steht eine neue, moderne und tragfähigere Brücke zur Verfügung! 
 
Durch den jetzt vollzogenen Grundtausch mit der Fa. Constantia-Patz AG 
kann die Gemeinde dem „Bowlridersclub“ unter der Führung von Gerald 
Fuchs ein geeignetes Grundstück zur Errichtung einer Skaterbahn zur 
Verfügung stellen. Diese Eigeninitiative der jungen Sportler unterstützen 
wir gerne mit einer Subvention von € 5.000,--, ein Vielfaches dessen wird 
durch Sponsoren und vor allem mit persönlicher Mitarbeit aufgebracht. Ein 
entsprechender Nutzungsvertrag wird zurzeit erstellt.  
 
Das Projekt der Gemeindehausmodernisierung schreitet auch zügig voran. 
Um eine optimale Nutzung zu erreichen, wurden alle Interessenten – 
Gemeinde, Bauhof, Musikschule, Musikverein und Singgemeinschaft in die 
Projektierung einbezogen. Dieser Tage wird das Einvernehmen mit dem 
Gebäudeeigentümer der Siedlungsgenossenschaft „Frieden“ hergestellt und 
die weitere Vorgangsweise abgesprochen. Um die finanzielle Unterstützung 
durch das Land Niederösterreich zu erreichen, ist ein Termin mit unserem 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll bereits avisiert. 
 
Endlich eine schöne Frühlingszeit wünscht sich und Ihnen 
 
Ihr Bürgermeister Günther Stellwag 
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Veranstaltungen 
 
 
 

 
 
Die traditionelle Einwohnerversammlung fand am 17. März im Burggasthof Natschbach statt. 
In Anwesenheit von Gemeinderäten der ÖVP, SPÖ und BLK konnte ich der zahlreich erschienen 
Ortsbevölkerung Rechenschaft über das abgelaufene Jahr 2012 geben, sowie den überaus erfreulichen 
Rechnungsabschluss zur Kenntnis bringen. 
 
Der Schwerpunkt der Investitionen lag neben kleineren Straßensanierungsmaßnahmen im Bereich des 
Friedhofes, wo neben der Erweiterung des Urnenhaines und verschiedener Renovierungsarbeiten auch ein 
gemeindeeigenes Streusanddepot samt Nebenlagerräumen errichtet wurde. 
 

Im Juni hat sich der von mir initiierte Dorferneuerungsverein konstituiert und gleich mehrere kleine 
Projekte gestartet, mit der Organisation und Durchführung des mittelalterlichen Advents am Drudenteich 
aber sicher gewaltiges geleistet. Der Dank und die Anerkennung der Gemeinde gilt aber auch den 
mitwirkenden Vereinen der Gemeinde!  

Zwei wichtige Ereignisse haben das Jahr 2012 geprägt: 

 
Im September begingen wir das Jubiläum der 25-jährigen Gemeindeverschwisterung mit Cornuda. Bei 
den 3-tägigen Feierlichkeiten konnte sich unsere Gemeinde - Dank der Mitwirkung aller Vereine und 
Institutionen – hervorragend  präsentieren und bei unseren Gästen einen nachhaltig positiven Eindruck 
hinterlassen! 
 
Der Rechnungsabschluss 2012 weist im ordentlichen Haushalt einen erwirtschafteten Überschuss in der 
Höhe von € 117.58,-- auf, auch der außerordentliche Haushalt konnte mit einem positiven Überhang von 
€ 18.643,--  abgeschlossen werden. Die vorliegenden Ziffern belegen, dass die in den letzten Jahren 
eingeleiteten Maßnahmen zur Konsolidierung des Gemeindehaushaltes geführt haben und damit erstmals 
wieder eine „positive Finanzspitze“ vorliegt. 
 
Ebenso erfreulich ist die Entwicklung des Schuldenstandes unserer Gemeinde. Es ist  gelungen ist, den 
Darlehensstand Rechnungsabschluss 2006 in der Höhe von € 2.668.000,-- um ca. ein Drittel  auf  aktuell  
Rechnungsabschluss 2012  in der Höhe von  € 1.822.300,-- zu reduzieren. Durch den weiteren Wegfall 
von jährlichen Darlehensrückzahlungen in der Höhe von ca. € 45.000,-- im Jahr 2013, ist es daher 
möglich, wieder sinnvoll zu investieren.  
 

Einnahmen       Ausgaben 
 

 
 
 

Bezeichnung 
Voranschlag 

2012 
Ergebnis 

2012 
Voranschlag 

2013 
Zinsenzuschüsse 18.000 19.000 18.000 

    
Friedhof 47.000 45.000 51.000 

    
Kanal 284.000 340.000 341.000 

    
Müllgebühren 122.000 114.000 134.000 

    
Grundsteuer 90.000 85.000 93.000 

Kommunalsteuer 600.000 604.000 631.000 
Aufschließungs- 

abgabe 93.000 57.000 80.000 

    
Ertragsanteile 1.078.000 1.099.700 1.088.000 

    
Überschuss  aus  

Vorjahr 0 117.400 0 

Bezeichnung 
Voranschlag 

2012 
Ergebnis  

2012 
Voranschlag 

2013 
    

Schulen – Umlage 202.000 192.800 + 6,5 % 
205.400 

Musikschulverband 33.000 31.200 - 8,6 % 
28.500 

    

Sozialhilfe – Umlage 216.000 197.300 + 15,6 % 
228.100 

NÖ. Kranken- 
anstaltenfonds 343.000 338.400 + 10 % 

372.400 
    

Zuweisung an 
 außerord. Haushalt 20.000 50.700 98.300 

    
Darlehen – Zinsen 55.000 42.600 38.800 



 

 

 

 

 
 

      
 

Impressum: Herausgeber und Verleger : Gemeinde Natschbach-Loipersbach, 2620 Natschbach 
Loipersbacherstraße 20, Tel. 02635/628 83 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Günther Stellwag, 
Vervielfältigung: Printshop Jägersberger, 2620 Neunkirchen, Triesterstraße 23 
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Seniorenbund Natschbach-Loipersbach 
 
 
 
 
 
 

Am Donnerstag, dem 10. Jänner 2013 hielten die Senioren der Gemeinde ihre Generalversammlung im 
Burggasthof in Natschbach, verbunden mit Neuwahlen, ab. Frau Adelinde Blochberger wurde wieder 
einstimmig zur Obfrau gewählt. Adelinde Blochberger informierte die Mitglieder über die Aktivitäten der 
vergangenen 13 Jahre sowie die im heurigen Jahr stattfindenden Veranstaltungen. Weiters wurden 
Funktionäre und einige langjährige Mitglieder geehrt. Frau Erika Rasner, Ortsstraße 38 erhielt das große 
Ehrenzeichen in Gold. Herr Franz Blochberger und Herr Franz Ringhofer das Ehrenzeichen in Gold, 
weiters erhielten Herr Wilhelm Hammer, Herr Martin Windbichler und Frau Maria Trimmel das 
Ehrenzeichen in Bronze. 

 
   Die geehrten Personen         Der neue Vorstand 

  
 

 
 

Am Donnerstag, den 7. Februar lud Frau Adelinde Blochberger ihre Mitglieder zu einem Vortrag „Geistig 
fit bis ins hohe Alter“, in den Burggasthof ein. Viele Senioren lauschten den interessanten Ausführungen 
der Vortragenden, Frau Karin Schneider, die unter anderem über aktuelle Themen für alle Senioren, die 
ihre geistigen Fähigkeiten bis ins hohe Alter erhalten und steigern wollen, referierte.  
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Aus der Gemeinde 
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Die Kindergartendirektorin Frau Anna Kaltenbacher hat aus Anlass ihres sechzigsten Geburtstages 
und Übertritt in den wohlverdienten Ruhestand, die Gemeindemitarbeiter zu einer Feier in den 
Burggasthof eingeladen. Sie war seit 1975 als Kindergartenpädagogin bzw. Kindergartendirektorin 
mit großem Engagement und Liebe zu ihrem Beruf tätig. Anna Kaltenbacher bedankte sich für die 
langjährige gute Zusammenarbeit. Es war eine schöne und sehr gemütliche Feier. Bei der 
Verabschiedung mit den Kindergartenkindern überreichte ihr der Bürgermeister die „Silberne 
Wappennadel“. 



Veranstaltungen 
 
 
 
 

 

Die alljährliche Ehrung der runden Geburtstage fand am Sonntag, dem 16. Dezember 2012 um 17.00 Uhr 
im Burggasthof in Natschbach statt. Bgm. Günther Stellwag konnte wieder viele Jubilare begrüßen. Bei 
gutem Essen und netter Unterhaltung verbrachte man einige schöne und gemütliche Stunden. Diese schon 
traditionelle Veranstaltung wird jedes Jahr gerne von den Jubilaren angenommen.  
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Aus der Gemeinde 
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Das Licht der 
Welt erblickten 
 
Karabulut Özlem 
Höfer Sarah und David 
Planer Laurent Christoph 
 
 
 
 
 

 
 
Wir trauern um 
 
Kraus Erika 
Holzer Roman 
 
 
 

 
Frau Margaretha Dörfler aus Loipersbach 
             zum 80-igsten Geburtstag 

Herrn und Frau Vbgm. a. D. Josef und 
      Aloisia Nagel aus Loipersbach 
           zur Goldenen Hochzeit 

 
Frau Maria Müller aus Loipersbach 
        zum 85-igsten Geburtstag 



Veranstaltungen 
 
 
 
 
Unser heuriger Gemeindeschitag ging am 16. Februar in Trattenbach bei herrlicher Schneelage und 
sonnigem Wetter über die Bühne. Die Siegerehrung fand heuer im Burggasthof in Natschbach statt, wo 
wir auch wieder sehr gut bewirtet wurden. Die Veranstaltung war bestens besucht und die Stimmung 
ausgezeichnet. 
 
Ich durfte unseren Herrn Bgm. Günther Stellwag, der auch wieder die Siegerehrung vornahm, und 
unseren Herrn Vizebgm. Franz Birnbauer recht herzlich begrüßen.  
Außerdem waren auch einige Gemeinderäte wie, GGR Andrea Nöhrer , GGR Werner Hlous, GR 
Adelinde Blochberger, GR Josef Kriechenbaum, GR Robert Nagl und GR Markus Breineder unserer 
Gemeinde vertreten, die der Veranstaltung einen schönen und würdigen Rahmen verliehen. GR Othmar 
Braditsch hatte sich entschuldigt. 
 
Sowohl bei den Damen als auch bei den Herren gab es neue Meister ihres Faches. Bei den Damen konnte 
sich Bianca Komenda erstmalig als neue Gemeindeschimeisterin durchsetzen. Auch bei den Herren gab 
es durch Wolfgang Schreiböck einen Prämierensieg und ist auch hier erstmals Gemeindeschimeister. Ich 
möchte auf diesem Wege beiden noch einmal recht herzlich gratulieren. Ich möchte mich auch für die 
Unterstützung seitens der Gemeinde, bei GR Markus Breineder und meiner Frau Gerti recht herzlich 
bedanken. 
Ein großer Dank geht an alle Gemeinderäte unserer Gemeinde, die auch heuer wieder die 
Pokalspende zur Gänze übernahmen. Danke 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                             Von l.n.r.: Bürgermeister Günther Stellwag,  Gemeindeschimeisterin Bianca Komenda, 
                                   Gemeindeschimeister Wolfgang Schreiböck 
                                   Gemeinderat  Markus Breineder und Sportgemeinderat Ewald Blochberger 
 
  Ich bedanke mich für die Teilnahme und freue mich schon auf das nächste Jahr. 

 
                                    

                                                         Euer Sportgemeinderat  Ewald Blochberger 
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Bürgerservice  
 
Schädlinge, Nützlinge und Austriebsspritzung im Frühjahr 
 
Der Frühling steht in den Startlöchern und leider sind auch die unliebsamen 
Gartenbewohner kurz davor aus ihrem Winterschlaf zu erwachen. Viele Schädlinge 
überwintern als Ei oder Jungtier auf den Gehölzen, was für die Tiere den Vorteil hat, dass sie sich direkt 
nach dem Schlüpfen an ihrer Nahrungsquelle befinden. 
 
Eier der Blattläuse und der Spinnmilben, aber auch die jungen Raupen des Frostspanners und der 
Gespinstmotten sind auf Obst- und Ziergehölzen anzutreffen. 
 
Falls Sie bereits einen naturnahen Garten haben, sind glücklicherweise auch schon unsere ersten kleinen 
Helfer unterwegs, die ebenfalls auf den Pflanzen den Winter überdauern und sich auf die Schädlinge 
stürzen: Schlupfwespen, Raubmilben und Ohrwürmer freuen sich, dass sie sogleich Nahrung finden nach 
einer entbehrungsreichen und kalten Zeit. Andere Nützlinge, wie der Marienkäfer oder die Florfliege, 
überwintern am Boden oder in geschützten Ritzen und sind auch schon bei den ersten Sonnenstrahlen 
unterwegs. Und Schwebfliegen fliegen aus dem Süden wieder zu! Diese Zuginsekten, deren Larven 
Blattläuse fressen,  sind wahre Langstreckenflieger. 
 
Bequemer geht’s nicht: wenn wir unsere Gärten frei von chemischen Mitteln halten und nur sehr 
vorsichtig und nützlingsschonend eingreifen, dann haben wir unzählige Mithelfer, die die Arbeit 
erledigen.  
 
Sollten jedoch im letzten Jahr auf manchen Ihrer Obstbäume verstärkt Schädlinge wie Spinnmilben oder 
Blattläuse  aufgetreten sein, dann kann es sinnvoll sein eine Austriebsspritzung durchzuführen. Hierzu 
wird die Pflanze vor dem Austrieb der Blätter mit nützlingsschonenden Rapsöl-Präparaten (im Handel 
erhältlich) tropfnass gesprüht. Durch den Ölfilm kann kein Sauerstoff hindurch und die Schädlinge 
sterben ab. 
 
Besser, günstiger und arbeitssparender ist es jedoch einfach gelassen zu sein, abzuwarten und zu 
beobachten. Meist stellt sich im Naturgarten schnell ein Gleichgewicht ein und alle Mitteleinsätze sind 
überflüssig. 
 
Falls Sie Lust bekommen haben auch Ihren Garten ökologisch zu pflegen hilft das NÖ Gartentelefon bei 
allen Fragen weiter und kann Ihnen auch sagen, wie Ihr Naturparadies durch die „Natur im Garten“-
Plakette gekrönt werden kann. Unter 02742-74333 ist das NÖ Gartentelefon Montag bis Freitag von 8.00 
bis 15.00 Uhr, Mittwoch von 9.00 bis 17.00 Uhr, für Sie da! 
Auf der GARTEN TULLN haben Sie die Möglichkeit alle Methoden des naturnahen Gärtnerns vor Ort 
kennen zu lernen und können sich auch in Praxisseminaren davon überzeugen, dass „Natur im Garten“ im 
Kleinen wie im Großen funktioniert. 

 
 
 
 
Birne beim Austrieb. Der optimale Zeitpunkt für 
           eine  Austriebsspritzung ©  
Andreas Steinert GartenLeben GmbH 
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Bürgerservice  
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Dringendes Ersuchen an alle Grundstückseigentümer 
 
Die Eigentümer von Grundstücken im Gemeindegebiet von Natschbach-Loipersbach werden 
ersucht, Sträucher und Bäume, deren Äste auf Gehsteige ragen, so zu schneiden, dass Fußgänger 
nicht behindert werden. Außerdem wird gebeten, die Gehsteige zu reinigen bzw. etwaiges Unkraut 
zu entfernen. 
 



Cornuda-Komitee 
 

 
  
 
 
Kinderaustausch mit unserer Schwesterngemeinde Cornuda 
 
 
 

 
Sehr geehrte Gemeindebürger!    
Liebe Familien! 
 
Auch heuer findet wieder der Kinderaustausch mit unserer Schwesterngemeinde Cornuda in der Zeit vom 
13.07. - 20.07.2013 statt. 
 
Aus diesem Grunde suchen wir Familien mit Kindern, welche bereit sind in dieser Woche ein Gastkind 
aufzunehmen. 
 
Der Aufenthalt der italienischen Kinder in unserer Gemeinde wird gemeinsam gestaltet. Das bedeutet, 
dass jene Familien die Kinder aus Cornuda aufnehmen, keinesfalls auf sich alleine gestellt sind. Es 
werden die ganze Woche über gemeinsame Aktivitäten wie Baden, Grillen, Fahrt nach Wien… gesetzt, 
bei denen sich nicht nur die Kinder, sondern auch die Familien näher kennenlernen. 
 
Wir bitten daher alle Interessierten, die bereit sind für diese Woche ein, oder vielleicht sogar zwei Kinder 
aufzunehmen, sich entweder bei Bianca Komenda Tel. 0660/4692172 oder beim Gemeindeamt Tel. 
62883 zu melden. 
 
 
 
 
 
DANKE! 
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Union – Sport –Verein - Fußball 
 

 
 Impressum 

Jugendleiter USV Natschbach-Loipersbach 
DI(FH) Günther Poszvek 

Telefon: +43 664 350 75 99 
E-Mail: guenther@poszvek.net 

Drudenweg 18 
2620 Natschbach-Loipersbach 

 
Sie finden uns auch im Web! 

www.usv-natschbach-loipersbach.at 
 
 

Ein neuer Platzwart wird gesucht! 
 

Die Aufgaben eines Platzwartes sind recht vielfältig. Für den Beruf  Platzwart 

oder Platzwartin ist eine Ausbildung nicht erforderlich. Eine Ausbildung in 

einem handwerklich-technischen Beruf ist von Vorteil.  

Das Berufsbild wird von der Pflege und der Instandhaltung der Sportplätze, 

Grünanlagen usw. geprägt. Sie sorgen dafür, dass die Sportler die Anlage in 

einem optimalen Zustand vorfinden. Ein grüner Daumen bzw. das Interesse an 

einer „Greenkeeper“ Tätigkeit sollte vorhanden sein. So müssen zum Beispiel 

die Linien auf Rasenplätzen mit einem 

Kreidewagen ständig nachgezeichnet werden, damit 

sie während eines Fußballspiels klar und deutlich 

sichtbar sind. Bei der Arbeit als Platzwart sind 

Sorgfalt und ein Sinn für Ordnung gefragt. Neben dem ordnungsgemäßen 

Zustand der Geräte, der Anlage und des Zuschauerbereiches, wirken Platzwarte an der Organisation von 

Veranstaltungen mit, machen eine regelmäßige Schadens- und Bestandsaufnahme und überwachen 

Installations- oder Wartungsarbeiten.  

Zu den Aufgaben gehören nicht nur das Verwalten der Schlüssel und das Entgegennehmen von 

Schadensmeldungen, sondern auch die Reinigung und Instandhaltung der Kabinen und Sanitäranlagen. 

 Die Aufwandsentschädigung richtet sich nach der Anzahl der geleisteten Arbeitseinheiten.  

Sollten Sie an dieser Tätigkeit Interesse haben, so ersuchen wir Sie sich  bei folgender Kontaktperson  

entweder telefonisch oder per Email  zu melden: 

 

DI(FH) Günther Poszvek 

0664 350 75 99 

guenther@poszvek.net 
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Wir haben ein Herz für Fußball! 
 
 
 
 

 Brasilcamps 2013 
 
Bom dia! 
Ola! 
Liebe Kinder, liebe Eltern! 
und sportbegeisterte Jugendliche! 
Liebe Schülerinnen und Schüler - alle Kindergarten-Kinder! 
 
Fußballcamps und Fußballschulen gibt es mittlerweile viele, doch in unseren Brasilcamps lernen Kinder 

und Jugendliche, Jungen und Mädchen die Welt des fünffachen Weltmeisters Brasilien kennen- direkt 

von den Profis! Heuer wird wieder Fußball, Capoeira (Akrobatik), Tanz (Zumba) und 

Ernährungsberatung angeboten. 

In unserem Camp werden technische und taktische Konzepte nach dem Lehrplan des fünffachen 

Weltmeisters gelehrt und gemeinsam mit den brasilianischen Trainern und Fußballern anschaulich in 

die Praxis umgesetzt.  

Gespielt wird heuer auf den Sportanlagen  

  des USV Natschbach-Loipersbach und der SVg Breitenau/Schwarzau. 

29.07. - 02.08.2013 

(inkl. Capoeira-Tormann-Zumba Workshop und „Brasilcamps” Dress) 

5-Tages Fußballcamp mit Spielern aus BRASILIEN 

Tagesablauf:  

Mo-Fr von 09.30 - 16.00 

  

Anmeldung: www.usv-natschbach-loipersbach.at 
Kontakt: Hr. C. Ladek   0699 127 888 43 

E-Mail: natschbach.office@tele2.at 
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++neu++neu++neu++neu++neu++neu++neu++neu++neu++neu++neu++neu++ 

Fußball-Kindergarten 
++2013++2013++2013++2013++2013++2013++2013++2013++2013++2013++ 

 
Die Bewegung ist für Kinder speziell im Vorschulalter ein elementarer Bestandteil ihrer 
Entwicklung. Die Lebensgewohnheiten und die natürlichen Bewegungsräume unserer 
Kinder haben sich in den letzten Jahren verändert. Diese Entwicklung führt häufig dazu, 
dass dem Spielen im Freien die eigenen vier Wände als Spielplatz oft vorgezogen werden. 
Handy, Fernseher, PC und Computerspiele nehmen die Rolle eines beliebten 
Spielgefährten ein.   Bitte dies nicht falsch zu verstehen, wir haben nichts gegen die 
„moderne“ Welt mit ihren technischen Errungenschaften!  
Unser Fußball-Kindergarten hat nicht viel mit einem Fußballtraining im herkömmlichen 
Sinn zu tun. Die Kinder sollen unter unserer Aufsicht toben, laufen, springen, klettern, 
krabbeln und dann auch mal wieder dribbeln, Tore schießen und andere 
Fußballbewegungen erfahren. Wir wollen Kinder spielerisch an den Sport und in 
weiterer Folge speziell an den Fußballsport heranführen. Es werden keine 
Technikübungen durch geführt, wir wollen in erster Linie Spaß am Umgang mit dem 
Ball sowie das soziale Verhalten in einer Gruppe vermitteln.     
Chaotische Zustände während unseres Fußball-Kindergartens sollten nur unseren 
Trainern den Schweiß auf die Stirn treiben. Es ist nicht einfach die verschiedenen 
Interessen der Kinder in diesem Alter unter einen Hut zu bringen. So gibt es viele 
Unterbrechungen, wenn Kinder etwas Neues in ihrer Umgebung entdecken. Sei es ein 
Traktor, Mähdrescher oder ein anderer Teilnehmer etwas Wichtiges zu erzählen 
hat.   D ies bede utet jedoch nicht, dass die Kinder bei uns nicht Fußballspielen lernen! 
Den Ball in eine vorgegebene Richtung schießen, mit dem Ball am Fuß laufen, den Ball 
ohne Hilfe der Hände anhalten, Tore schießen oder Tore verhindern. An diese 
Grundelemente des Fußballs sollen die Kinder in spielerischer Form herangeführt 
werden. 
Was wir erreichen wollen: 
• Spaß und Freude am Fußball und am Vereinsleben zu entwickeln 
• spielerisch lernen 
• sozialen Umgang mit Gleichaltrigen 
• koordinative Fähigkeiten fördern (Orientierung, Reaktion, Gleichgewicht, Rhythmus) 
• Konzentrationsfähigkeit anregen 
• Bewegungserfahrung sammeln 
 
  Termine:  

1. Termin - Samstag 22.06.2013 ab 9:00 Uhr bis 11:30 Sportanlage Loipersbach 
2. Termin - Samstag 29.06.2013 ab 9:00 Uhr bis 11:30 Sportanlage Loipersbach 
3. Termin - Samstag 06.07.2013 ab 9:00 Uhr bis 11:30 Sportanlage Loipersbach 

 
Voranmeldung ist nicht notwendig, jedoch erleichtert es die Ablaufplanung. 

0664 350 75 99 oder guenther@poszvek.net 
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Union – Sport –Verein - Tennis 
 
 
 
Als letzten Event der Saison, wurde am 27.10. unser Noaglturnier abgehalten. Nach einer gemütlichen 
„Spielerei“, wurde mit vereinten Kräften der Platz eingewintert und im Anschluss daran, unsere 
Generalversammlung mit Neuwahlen abgehalten. 
 
Dem positiven Rechenschaftsbericht folgend, konnten auch vernünftige Kassazahlen gezeigt werden. Das 
Resultat war eine Bestätigung des Vorstandes rund um das Führungsteam Ewald Blochberger 
(Sektionsleiter), Helmut Heissenberger (Sportlicher Leiter) und Walter Ecker (Schriftführer/Kassier). 
 
Der neue Vorstand hat sich auch bereits wieder einiges vorgenommen: So muss die Überdachung über 
der Außensitzgelegenheit erneuert werden, ein betoniertes Traufenpflaster rund um die Plätze soll das 
Unkraut etwas abhalten und die Wasserversorgung soll über Oberflächenwasser teilweise abgedeckt 
werden. Wie in der Vergangenheit, hofft der Verein auch diesmal auf finanzielle Unterstützung seitens 
der Gemeinde, Union & Land. 
 
Am 2.12. war auch unser Verein beim mittelalterlichen Advent am Drudenteich vertreten. Die 
Veranstaltung war ein voller Erfolg. Einerseits war der Teamspirit in der Vorbereitungszeit hervorragend, 
andererseits war die Veranstaltung auch als Impuls für vielleicht weitere, vereinsübergreifende, Ideen 
sehr wichtig. Unser Stand wurde sehr gut angenommen, und die Bewirtung durch unsere Burgfräulein, 
war sehr charmant. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 Die Kinder hatten sehr viel Spaß beim Dosen schießen, oder am Pranger ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                           Mehr Fotos gibt es auf www.utv-natschbach-loipersbach.at 
                          Wir freuen uns schon auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr! 
 
Walter Ecker (Schriftführer)      Ewald Blochberger (Sektionsleiter) 
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Wir möchten mit unserer heutigen Information ein bisschen mit dem Vorurteil aufräumen, dass Tennis 
nur ein Sport der oberen 10.000 wäre. Wie andere Vereine auch, kämpfen wir mit Nachwuchssorgen. Ist 
es, weil man glaubt, diese Sportart wäre zu teuer in der Ausübung? 
 
Diese Sorge können wir allen Gemeindebürgern nehmen! Alles was ihr Kind zu Beginn braucht, ist 
Freude an der Bewegung und Sportschuhe mit einem möglichst glatten Profil. 
 
Den Schläger gibt es bei uns auf der Anlage gratis auszuborgen, und eine Schnupperstunde können sie 
sich jederzeit mit uns vereinbaren. Ein Anruf  bei Walter Ecker unter 0660/5090616 und „es wird ihnen 
geholfen“. 
 
Gefällt ihrem Spross der Umgang mit der gelben Filzkugel, versuchen wir Kinder ähnlichen Alters in 
Gruppen zu unterrichten; da macht es dann auch gleich mehr Spaß! Unsere Trainer Tanja und Geri sind 
erfahren im Umgang mit Kindern (und haben auch die Ausbildung dazu!) 
 
Kostenseitig kann man in einer 4er Gruppe mit 5-7 €/Stunde rechnen. 
 
Auch die Mitgliedschaft im Verein ist mit 30 €/Jahr für einen Jugendlichen nicht unerschwinglich. 
 
In den Sommerferien bieten wir Trainingscamps an, wo die Kinder auch über Mittag bleiben und eine 
willkommene Abwechslung in die Tristesse der Ferien bringen können! 
 

Schauen sie doch mal bei uns vorbei! 
 
4 Tenniscracks die es sportlich geschafft haben sehen sie unten, wie sie sich bei der Fa. Komenda für die 
Unterstützung beim diesjährigen Wintercup bedanken. Wäre schön, wenn vielleicht auch bald das Foto 
ihres Kindes in der Gemeindezeitung aufscheint! 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für den Vorstand: 
Ing.Walter Ecker e.h.                                 Helmut Heissenberger                         Ewald Blochberger 
     ( Schriftführer )                                        ( Sportlicher Leiter )                              ( Sektionsleiter ) 
 

www.utv-natschbach-loipersbach.at 
 
 

Seite 16 Informationen aus der Gemeindestube 



USV Sektion Stockschützen  
 

ESV-Union 

NATSCHBACH-LOIPPERSBACH 
ZVR: 068860831 / esv-union.nalo@gmx.net / 0650 386 2411 

 
Am 2. März 2013 fand in der Eisarena Ternitz die Bezirksmeisterschaft des NÖEV – Bezirksgruppe 

Neunkirchen statt. 
Bei dieser Meisterschaft erreichte der ESV Union Natschbach-Loipersbach den 1. Platz und schaffte 

somit für die kommende Wintersaison den Aufstieg in die Gebietsliga Süd Ost 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gewinner der NÖEV Bezirksmeisterschaft Winter 2012/13 
PETER SEYFRIED;  NORBERT SAMWALD; 

HORST UNTERMARZONER und GERHARD LECHNER 
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Freiwillige Feuerwehr Loipersbach 

 

Rückblick 2012 
 
 
Im Jahr 2012 wurden von den Mitgliedern der Feuerwehr Loipersbach 
wieder zahlreiche Stunden in die Feuerwehr investiert. Insgesamt leisteten 
unsere Kameraden bei 48 Einsätzen, 44 Übungen, bei der Jugendarbeit und 
bei Tätigkeiten zur Aufrechterhaltung des Dienstbetriebes 
7613 Stunden. 

 

 

 

Ausbildungen und Auszeichnungen 
Um sich weiterzubilden und auch neues Wissen anzueignen, besuchten einige Mitglieder der Feuerwehr 
Loipersbach verschiedene Kurse. 
 
Ehrenzeichnungen für die vieljährige Verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr und 
Rettungswesens gingen an LM Franz Morgenbesser, VM Karl Zusag und LM Franz Samwald. 
 
Das Verdienstzeichen NÖ LFV in der 2. Klasse Silber ging an V Samwald Karl und in der 3. Klasse 
Bronze an LM Untermarzoner Horst. 
 
Im Zuge der Jahresmitgliederversammlung 2013 wurden PFM Lukas Mahlfleisch, PFM Thomas Rasner 
und PFM Patrick Baumgartner, dank der erfolgreich absolvierten Grundausbildung, zum Feuerwehrmann 
befördert. 
 
BI Jürgen Panholzer nahm am Goldenen Feuerwehrleistungsabzeichen, der Feuerwehrmatura teil und 
bewies sein Fachwissen in Tulln. 
 

Ausbildungsprüfung Löscheinsatz 
2012 absolvierten 18 Kameraden die Ausbildungsprüfung 
Löscheinsatz, in der die Bekämpfung eines Zimmerbrandes, unter 
Aufsicht von 4 Prüfern, geübt wurde. 
 
Durch den bereits hohen Wissens- und Ausbildungsstand unserer 
Feuerwehr, wurden die geforderten Ziele schnell erreicht. 
 
 
 
 
Mit den 4 Fahrzeugen der Feuerwehr Loipersbach wurden im Jahr 2012, bei Übungen, 
Schulungen, Einsätzen und Fahrten zur Aufrechterhaltung des Dienstbetriebes, insgesamt 3073 km 
zurückgelegt. 
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Info Wasserleitungsverband 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um für die oft anhaltenden Hitzewellen und die vielen Wetterkapriolen gerüstet zu sein, wurde im 
Vorstand des Wasserleitungsverbandes beschlossen, einen Brunnen zu bauen. 
Als Standort wurde nach eingehenden Untersuchungen von Dr. Habart (NÖ. Landesregierung) 
Seebenstein festgelegt. 
 
Mit den Probebohrungen wurde am 19.03.2013 begonnen, bei entsprechender Grundwasserergiebigkeit, 
kann  noch in diesem Jahr der Brunnen ausgebaut werden. 
 
Obmann Bgm. Dr. Günter Moraw weist darauf hin, dass es in der Wasserversorgung wichtig ist, 
zukunftsorientiert zu agieren, damit es zukünftig zu keinen Engpässen in der Trinkwasserversorgung 
kommen kann. 
 
Betriebsleiter Andreas Treitler, legt auch auf Energieeffizienz großen Wert.  Daher wurde im letzten Jahr 
die Pumpstationen Kirchau/Thann, Petersbaumgarten und eine Brunnenpumpe in Warth auf moderne und 
energiesparende Pumpen umgestellt, womit  bis zu 2/3 Strom eingespart werden kann. 
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND 
N E U N K I R C H E N  
  
Natschbacher Straße 1  Telefon: 02627 / 47818 
A - 2824 Seebenstein  Fax:  02627 / 47259 
E-mai l :  off ice@awv-neunkirchen.at  www.abfal lverband.at/neunkirchen  
 
 

IHR  ABFALL  IST  UNSER  ANLIEGEN ! 
 

Die Gemeinde Natschbach-Loipersbach übernimmt 4 mal jährlich die Problemstoffe auf dem als 
Problemstoffsammelstelle fungierenden Bauhof, der AWV Neunkirchen unterstützt dabei die 
Gemeinde mit Fachwissen und rechtlicher Verantwortung. Die Zusammenarbeit zwischen 
Abfallwirtschaftsverband und Gemeinde Natschbach-Loipersbach funktioniert hervorragend, im 
Sinne unserer Umwelt und dank des Engagements der beteiligten Funktionäre und 
Bediensteten.  
 

Der Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen ist in der kommunalen Abfallwirtschaft die 
Hintergrundstruktur Ihrer Gemeinde und betreibt die allseits bekannte Deponie und das 
Sortierwerk „Reinhalteverband Grüne Tonne“ in Breitenau.  
 

Sollten Sie einmal größere Abfallmengen haben bzw. Bauschutt, Sperrmüll, Altholz und 
dergleichen können Sie diese, nach Rücksprache mit dem Bauhofleiter Franz Samwald bzw. im 
Falle von Privatanlieferungen auch direkt, selbstverständlich während der Dienstzeiten beim 
Abfallwirtschaftsverband abgeben.  
 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
 

Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend  
und jeden 1. Samstag im Monat von 8.00 bis 14.00 Uhr 
 

Ihr Team vom Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen 
 
 

Nachfolgend finden Sie ein paar Fotos von der am 06. April veranstalteten, sehr gut besuchten 
Problemstoffsammlung am Bauhof in Loipersbach: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 1: Bürgermeister Stellwag, das Team und Bürger bei der Problemstoffsammlung 
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Bild 2: So findet man den richtigen Weg 
                    zur Abfallabgabestelle 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 3: Hier sehen Sie die übernommenen Elektroaltgeräte, welche für die kommunale 
Abfallwirtschaft heutzutage eine wertvolle Ressource darstellen. Diese Abfälle bzw. Abfälle im 
Allgemeinen, nicht an die unberechtigten, informellen Sammler übergeben, da diese keinerlei 

sachgemäße Wiederverwertung sicherstellen können.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 4: Der Sperrmüll wird nicht weniger  
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Information   
 

 
  
                                             
 

                                                                        
                                        Gemeinderat 
                                                                                                Josef Kriechenbaum 
                                 
  

Klimabündnis  
Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  
 
An unseren Ortseinfahrten sind bei den Ortstafeln die Zusatztafeln „Klimabündnisgemeinde“ angebracht. 
Ich möchte Ihnen nun den Sinn und Zweck dieser Hinweistafeln noch einmal in Erinnerung rufen:  

 
Das Klimabündnis ist eine globale Partnerschaft zum Schutz des Klimas. Es wurde vor mehr als 25 
Jahren zwischen europäischen Gemeinden und Städten geschlossen. Ziel des Klimabündnisses ist 
global gesehen die Verringerung der klimaschädlichen Emissionen. Seit der Gründung steigt stetig die 
Zahl der Mitglieder in Österreich und in den europäischen Ländern.  

  Klimabündnismitglieder in Österreich sind mehr als 780 Gemeinden, mehr als 450 Betriebe und über 
     180 Bildungseinrichtungen.  
 
Nach dem Motto „Global denken – lokal handeln“ setzen Klimabündnis-Partner Klimaschutzprojekte 
und bewusstseinsbildende Maßnahmen in folgenden Bereichen um:  
• Energie  
• Verkehr/Mobilität  
• Land- und Forstwirtschaft  
• Beschaffung und Entsorgung  
• Entwicklungspolitik  
 
Das Klimabündnis bietet Ihnen folgende Hilfestellungen an:  

• Information und Beratung  
• Vertretung Ihrer Klimainteressen  
• Förderberatung und viele weitere interessante Themen  
 
Nähere Informationen können Sie direkt bei  
 

Klimabündnis Niederösterreich, Wiener Straße 35, 3100 St. Pölten 
 
einholen.  
 
Nicht ein grüner Parteihintergrund verbirgt sich hinter dem Klimabündnis, sondern das Bestreben, der 
Umwelt zuliebe solche Handlungen zu setzen!  
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Verschiedenes 
 

              
                               EINLADUNG 

 
 
 

                                                           zur 
 
              15. Fuß – 
 
              Wallfahrt  nach 
 
 
 
                   MARIA      KIRCHBÜCHL 
 
 
Termin:     Sonntag, 28. April 2013 
 
Treffpunkt:   um 05.40 Uhr früh bei der  Kapelle in Loipersbach 
 
Abmarsch:   um 05.45 Uhr 
 
Wegstrecke: Loipersbach,   Peisching,   durch den Föhrenwald nach Mollram,   durch den 
                             Wald zu einem Rastplatz (Stärkung von selbst mitgebrachter Jause und 
                             Getränken ), danach durch  Würflach nach Willendorf und dann der Anstieg  
                             zur Kirche „ Maria Kirchbüchl “ 
 

> > > > > > > Beginn der hl. Messe ist um 10.00 Uhr! 
 
Streckenlänge:    ca. 13 km 
 
Sollten die Strapazen der ganzen Strecke jemandem zu viel sein, so gibt es die Möglichkeit, um ca. 
09.10 Uhr  beim Ausgang der sogenannten „Rothengrub“ zur Gruppe der Wallfahrer zu stoßen 
und gemeinsam den Hügel zur Kirche zu besteigen. 
 
Die Einladung ergeht an a l l e P e r s o n e n, welche an dieser Wallfahrt teilnehmen wollen!!  
 
Es besteht die Möglichkeit, im Anschluss an die Messe, in einem Gasthaus ein gemeinsames 
Mittagessen einzunehmen. Voranmeldung wegen Platzreservierung empfehlenswert ! 
 
Anmeldung bitte bei Frau Maria Fuchs, Ortsstraße 24,   Tel. 616 24 
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                                                    Dorfgemeinschaft  
     Loipersbach  
 
 
 
 
 

VORANKÜNDIGUNG 
 
 
 
 

Maibaum – 
    Umschnitt  
 
 
Sehr geehrte Einwohner von 
Natschbach – Loipersbach – Lindgrub! 
 
 
Im heurigen Jahr gibt es wieder einen 
Maibaum –  
das heißt auch einen Maibaumumschnitt. 
 
 
Termin für diesen Umschnitt  
mit Umzug ist am 
Donnerstag den 30. Mai 2013 
( Fronleichnam ) 
um 14.00 Uhr in Loipersbach 
in der Ortsstraße. 
 
 
 
 

  



 

 

Römischer Goldbergbau in unseren Wäldern 
Bericht von Andrea Nöhrer 

 

Im Zuge von Recherchen zu dem Projekt „Wehrbauten und Adelssitze Niederösterreichs“1

 

 durch 
Frau Dr. Christina Mochty-Weltin und Herrn Dr. Thomas Kühtreiber wurden auch die offenbar von 
Menschenhand angelegten Hügel und Gräben in unseren Wäldern angesprochen, die bereits der 
verstorbene Baumeister und Heimatforscher Johann Rigler in seinen „Waldmark Geschichtsblättern“ 
als so genannte „Lager“ beschrieben hat. Das Interesse von Dr. Kühtreiber war geweckt und so 
wurde für April 2011 eine Wald-Begehung vereinbart. 

 Christoph Tobler und Johann Schitkowitz 
 führten  uns als Ortskundige zu den betreffenden 
 Stellen, an denen sich einige diese eigenartigen 
 Geländeformen befinden, die von Dr. Kühtreiber 
bald  als Staubecken erkannt wurden, die im 
 Zusammenhang mit Bergbau stehen mussten. 
 Aus diesem Grund zog er die Bergbauexpertin 
 Univ.-Doz. Dr. Brigitte Cech hinzu, die seine 
 Vermutung im Mai 2012 bestätigte und dieses 
 Areal als römisches Bergbau-Gebiet definierte. 

 
 
 
Reinhard Lang, Dr. Thomas Kühtreiber, Dr. Brigitte 
Cech, Horst Steurer, Christoph Tobler und 
GGR Andreas Pinkl  folgten den Spuren der Römer 
 
Am 31. Jänner wurden diese ersten wissenschaftlichen  
Erkenntnis im Zuge eines Vortrages präsentiert.  
Es herrschte ein enormer Andrang, der Saal des Burg-
gasthofes war bis auf den letzten Platz besetzt. Die 
interessierten Gäste stammten nicht nur aus unserer Ge-
meinde und unseren Nachbargemeinden, viele waren aus 
dem gesamten Bezirk sowie aus Wien und auch der 
Steiermark angereist. Bgm. Günther Stellwag zeigte sich 
bei der Begrüßung der Gäste und Ehrengäste überwältigt.  
 
Anschaulich wurde dargestellt, wie mühsam es für die römischen Bergleute war, das damals in Lehm 
und Quarzitschutt in unterschiedlicher Konzentration vorkommende Gold abzubauen. Es war ein 
enormer Aufwand, das für den Goldabbau erforderliche Wasser zu den Staubecken zu leiten,  um die 
Hänge „auszuwaschen“ und es scheint, als hätten die Römer damals „Berge versetzen“ müssen, um 
fündig zu werden. Deshalb seien hier auch die abschließenden Worte von Frau Dr. Cech angeführt: 
„Es wäre nutzlos nun hier nach Gold oder Schätzen zu suchen. Der Schatz ist das gesamte 
einstige römische Bergbau-Areal, welches sich über die Gemeindegebiete von Natschbach-
Loipersbach, Wartmannstetten, Scheiblingkirchen-Thernberg, Warth und Seebenstein erstreckt.“ Wir 
haben die Verpflichtung es für weitere Forschungen und die Nachwelt zu bewahren. 
 
 
 

                                                 
1 Nähere Informationen wurden bereits in der Gemeindezeitung im Zuge dieser Artikelserie „Natschbach, Loipersbach, 
Lindgrub einst…“ im Beitrag „Auf der Suche nach dem Sitz der Herren von Natschbach“ beschrieben. Diese Ausgabe ist 
online abrufbar unter 
 http://www.natschbach-loipersbach.gv.at/gemeindeamt/download/223362445_1.pdf 

GGR Andrea Nöhrer, Dr. Thomas 
Kühtreiber, Dr. Brigitte Cech und Bgm. 
Günther Stellwag freuten sich über den 
Erfolg des Vortrages 

Natschbach, Loipersbach und Lindgrub einst… 

http://www.natschbach-loipersbach.gv.at/gemeindeamt/download/223362445_1.pdf�


 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Die Entdeckung römischen Goldbergbaus südlich von 
Neunkirchen in NÖ 

 

Im Zuge von archäologischen Feldforschungen zu mittelalterlichen Wehranlagen im Bezirk 
Neunkirchen im Auftrag des NÖ Landesarchivs durch Thomas Kühtreiber wurden auffallende 
Geländeformationen im „Karth“, einer bewaldeten Hochfläche südlich von Neunkirchen 
aufgesucht. Diese teils als Wallanlagen, teils als Wannen, Becken oder Gruben angesprochenen 
Strukturen wurden in den letzten Jahrzehnten bereits mehrfach in der Regionalliteratur erwähnt, 
wobei die Deutungen von „Kultstätten“ bis hin zu möglichen Bergbaurelikten reichten. 
Erst durch die archäologische Bergbauspezialistin Brigitte Cech konnten diese 
Geländeformationen eindeutig als Relikte römischen Bergbaus auf Gold identifiziert werden. Das 
hier in einer „Seifenlagerstätte“, das heißt in lockerem Sediment aus Lehm und Quarzitschutt in 
unterschiedlicher Konzentration vorhandene Gold wurde unter Ausnutzung der Wasserkraft 
abgebaut. Diese typisch römische Gewinnungsmethode ist durch Staubecken oberhalb der 
Lagerstätte und Zuleitungskanäle für Wasser gekennzeichnet und ist beispielsweise aus Spanien 
(Las Medulas) sowie durch Beschreibungen in der „Naturgeschichte“ des römischen Autors 
Plinius dem Älteren bekannt. Da auf der Hochfläche des „Karth“ nicht genügend Wasser für 
derartige Abbaumethoden zur Verfügung stand, musste dieses über größere Distanzen durch 
Kanäle hergeleitet werden. Als diese dürften die so genannten „Entwege“, annähernd horizontal 
verlaufende Strukturen im Wechselvorland zwischen Gloggnitz, Haßbach und Grimmenstein, 
gedient haben. 
Auch wenn bislang noch keine archäologischen Ausgrabungen als eindeutiger Beweis für diese 
Thesen herangezogen werden können, bekräftigen zahlreiche römische Funde aus dem näheren 
Umfeld der Bergbaurelikte und Wasserversorgungsanlagen die zeitliche Einordnung. Damit sind 
die Reviere im „Karth“ der einzige noch erhaltene römische Bergbau im Ostalpenraum, da viele 
andere historisch oder archäologisch bekannten Montanreviere durch spätere Bergbautätigkeit 
zerstört wurden. Somit ist der Nachweis römischen Goldbergbaus bei Neunkirchen als 
außerordentlich bedeutende wissenschaftliche Entdeckung einzustufen.  
Die im Vortrag präsentierten Ergebnisse sind Vorarbeiten für ein von den Vortragenden 
geplantes Forschungsprojekt zum römischen Goldbergbau im „Karth“ südöstlich von 
Neunkirchen. 
 

Univ.-Doz. Dr. Brigitte Cech                             Mag. Dr. Thomas Kühtreiber



 

Veranstaltungskalender 
 
 

Rückfragen und neue Termine an 
Gemeinderat Ing. Pinkl Andreas  

Tel. 0664/80 109 5875 
 

 
 April: 
 11.-15. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
 15.-19 Frühlingsfahrt nach Sibenik Senioren 
    21. Liederabend Singgemeinschaft 
    27. Workshop „Werken mit Ton“, Burggasthof SPÖ 
    28. Wallfahrt nach Maria Kirchbüchl Dorfgemeinschaft 
    28. Maispiel Natschbach und Lindgrub Musikverein 
 

 Mai: 
    1. Maispiel Loipersbach Musikverein 
    4. Ersatztermin Maispiel Musikverein 
    9. Mutter und Vatertagsfeier Senioren 
 16.-20. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
   25. Speedway Speedwayclub 
           30. Maibaum Umschnitt in Loipersbach Dorfgemeinschaft 
 

 Juni: 
    8. Konzert in der Waldkapelle Musikverein 
 14.-21. Seniorenurlaub in Altenmarkt Senioren 
   15. Bezirksleistungsbewerb am Sportplatz FF Loipersbach 
 20.-24. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
   22. Sonnwendfeier am Drudenteich Singgemeinschaft 
 

 Juli: 
 25.-29. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
 

 August: 
    3.-4. Waldfest FF-Natschbach 
 24.–25. Finalspiel im DUO-Bewerb Stockschützen 
 29.-31. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
   31. Speedway Speedwayclub 
   31. Fusswallfahrt Maria Zell ÖVP-Frauen 
   31. Kinderflohmarkt Trio Aktiv 
 

 September: 
    1.-2. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
      1. Fusswallfahrt Maria Zell ÖVP-Frauen 
      7. Ausflug zum Mittelalterfest Eggenburg Trio Aktiv 
   9.-14. Herbstfahrt nach Wild Schönau Senioren 
     21. Jubiläumsfeier Kapelle Loipersbach Lichtmess-Sänger 
 21.-22. Herbsttunier Stockschützen 
 28.-29 Herbstfest FF-Loipersbach 
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          Oktober: 
   03.-07. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
      5. Schmankerlheuriger im Glanz Stadl ÖVP 
    12. Wurlitzerparty SPÖ 
    26. Speedway Speedwayclub 
 
 

 November: 
    07.-10. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
    15.-16. Sound of Movies im Kino Neunkirchen Musikverein 
      23. Malseminar für Erwachsene, Burggasthof SPÖ 
    23.-24. Adventausstellung Holzer Marion 
     30. Adventausschank in Loipersbach Lichtmesssänger 
 

 
 Dezember: 
        1. Mittelalterlicher Advent am Drudenteich Trio Aktiv 
        5. Nikolausaktion Junge ÖVP 
        7. Adventsingen in der Kapelle Loipersbach Singgemeinschaft 
        8. Adventsingen in der Kapelle Natschbach Singgemeinschaft 
     12. Adventfeier im Burggasthof Senioren 
     21. Weihnachtsverkauf Fam. Tolstiuk 
     24. Weihnachtsblasen in Lindgrub 16:00 Uhr Musikverein 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein herzliches Dankeschön an die Lichtmess-Sänger aus Loipersbach, welche die unten abgebildete 
Tisch/Bank Garnitur für den Spielplatz in Loipersbach, gespendet haben. Angekauft wurde dieses Stück 
von der Integrationswerkstätte in Ternitz. 
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